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Einleitung 

 

Bereits 1929 wurde die Wirtschaftskammer von 1924 wieder aufgelöst und deren Aufgaben teilweise an die Regierungskanzlei übertragen. 1931 

wurde ein Arbeitsamt geschaffen, das ebenfalls Aufgaben der ehemaligen Wirtschaftskammer übernahm. Das Jahr 1933 setzte aus finanziellen 

Gründen der Gesandtschaft in Bern ein Ende. Ebenfalls 1933 ersetzte das neue Sicherheitskorps die alten Landweibel. 

 

Amtsstellen 

• Arbeitsamt (1931) 

• Bauamt (1924) 

• Briefmarkenverschleissstelle 

(1922) 

• Forstamt (1863) 

• Geometer (1903) 

• Gesandtschaft in Bern (1919-

1933) 

• Grundbuch (1809) 

• Landeskasse (1854) 

• Landesphysikus (1809) 

• Landesschätzer (1924) 

• Landesschulrat (1869) 

o Schulkommissär (1869) 

• Landestierarzt (1838) 

• Landweibel (1871-1933) 

• Öffentlichkeitsregister (1926) 

• Pfarrämter (1878) 

• Regierungskanzlei (1862) 

• Regierungssekretär (1862) 

• Sicherheitskorps (1933) 

• Staatsanwaltschaft (1914) 

• Steuerverwaltung (1923) 

• Wirtschaftskammer (1924-

1929) 
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